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Liebe Gemeindemitglieder,  

liebe Freunde des Posaunenchores, 

die Posaunenchorarbeit in Lockhausen blickt auf eine 
nunmehr 50-jährige Geschichte zurück. 

In den 1950er Jahren kam in der Gemeinde vermehrt der 
Wunsch auf, einen Posaunenchor zu gründen. Doch es 
fehlte eine kompetente Person, die sich den Aufbau eines 
solchen Chores zutraute. Mit Günter Heitkamp, einem 
erfahrenen Bläser der seit 1958 mit seiner Familie in 
Lockhausen wohnt, wurde der geeignete Mann gefunden. 

Am 23. Juni 1960 fanden sich einige CVJM-Mitglieder im 
alten Gemeindehaus zur Gründungsversammlung des 
Posaunenchores Lockhausen ein. Anwesend waren au-
ßerdem der damalige Pfarrer Siegfried Solle und der 
Bundesposaunenwart Richard Lörcher. Der neu gegrün-
dete Chor wurde dem seit 1927 bestehenden CVJM-
Ortsverein angegliedert. Die benötigten Instrumente 
konnten durch Spenden sowie durch Leihgaben der 
Nachbarchöre und des CVJM beschafft werden. 

Nach eifrigem Üben konnte der Chor am Heiligen Abend 
der Gemeinde den Choral "Kommt und lasst uns Christum 
ehren" vorspielen. 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Posaunenchor in den 1970er Jahren 

Im Jahre 1970 legte Günter Heitkamp die Chorleitung in 
die Hände von Erhard Ortgiese, der bereits seit 1963 sein 
Stellvertreter war. 

In den darauffolgenden Jahren hatten weitere Chormit-
glieder die Chorleiterprüfung abgelegt. Sie unterstützten 
Erhard Ortgiese als stellvertretende Chorleiter oder wur-
den mit der Leitung anderer Posaunenchöre betraut. 

So übernahm Jens Laghusemann im April 2007 die Lei-
tung des Posaunenchores Ahmsen, wodurch die bereits 
bestehenden Kontakte zwischen dem Ahmser und Lock-
hauser Posaunenchor intensiviert wurden. Dieser engen 
Zusammenarbeit folgte im Februar 2008, bedingt durch 
eine schwere Erkrankung von Erhard Ortgiese, der Zu-
sammenschluss beider Chöre zum Posaunenchor Lock-
hausen-Ahmsen unter der Leitung von Jens Laghuse-
mann. Leider verstarb Erhard Ortgiese im Juni desselben 
Jahres. 

Der neue Posaunenchor setzt die Arbeit der beiden Vor-
gängerchöre in der ebenfalls neuen Kirchengemeinde 
Lockhausen-Ahmsen fort. Und so freuen wir uns, dass es 
seit 50 Jahren Bläsermusik in Lockhausen gibt und hof-
fentlich noch lange geben wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
25-jähriges Chorjubiläum 1985 

Wussten Sie schon, … 

… dass Posaunenchöre nicht nur in einer Kirchenge-
meinde, sondern auch in der Gesellschaft einen wichti-
gen Dienst leisten? Posaunenchöre begleiten die Men-
schen bei Taufen, Konfirmationen, Hochzeiten, bei 
Festen, auf Weihnachtsmärkten, bei Altengeburtstagen 
und Besuchen in Alten- und Pflegeheimen und sie 
spenden letztendlich am Grab mit ihrer Musik Trost. 

… dass Posaunenchöre einen wichtigen Teil der Ju-
gendarbeit abdecken? Hier sitzen Schüler, Berufstätige 
und Rentner wie selbstverständlich nebeneinander, um 
zusammen zu musizieren. Junge Menschen lernen, 
dass es in ihrer Umgebung viele Möglichkeiten gibt, für 
sich und andere Verantwortung zu übernehmen. Au-
ßerdem fördern sie durch das Erlernen eines Instru-
mentes und das Umsetzen von Noten in Musik ihre 
Konzentrations- und Leistungsfähigkeit. 

… dass der Dienst von einem christlichen Fundament 
getragen wird? Posaunenchöre sind seit jeher eng mit 
Kirchengemeinden und/oder Verbänden, wie dem CVJM 
oder dem Posaunenwerk, verbunden. Das zeichnet sie 
aus, das prägt ihren Charakter. Trotzdem, oder gerade 
deshalb, sind Posaunenchöre nicht langweilig. Die heu-
tige Bläserliteratur bietet eine Vielzahl von Musikstü-
cken, angefangen bei alten Chorälen über Gospels und 
Spirituals bis hin zur Popularmusik. 

… dass im Herbst zwei neue Anfängergruppen gestartet 
werden, von denen sich eine auch gezielt an Erwach-
sene richtet? 

… dass von den Chormitgliedern mit deren Angehöri-
gen gerne Ausflüge in die nähere oder weitere Umge-
bung unternommen werden, die die Gemeinschaft för-
dern? 

… dass Sie die Kontaktdaten unseres Posaunenchores 
auf der Rückseite finden? 


